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Wir alle sind – auf Gedeih und Verderb – auf unser Gesundheits- und Sozialsystem angewiesen.
Aber wer weiß schon genau, wie die Systeme funktionieren? Wie sie sich verändert haben? Wer
begreift noch den Sinn und die Auswirkungen staatlicher Verordnungen, der »Reformen« der
letzten Jahre? Ein Nachmittag bei Lobbycontrol in Berlin, ein Besuch bei dem Rentenexperten Otto
Teufel, zu Gast bei einer renitenten Putzfrau – das öffnet den Blick für Zusammenhänge.
Gabriele Goettle gelingt es, in ihren Reportagen sowohl die Haupt- wie auch die Nebenwirkungen
der neoliberalen Sozial- und Wirtschaftspolitik kenntlich zu machen,
die immer massiver in die Lebensumstände der Bürger eingreift. Wie massiv, begreift man mit
diesem Buch. Intelligent, empathisch und mit gnadenloser Hellsicht leuchten Goettles Gespräche
unsere Gegenwart und Zukunft aus. »So kann’s einfach nicht weitergehen!«, sagt Susanne
Neumann, Putzfrau aus Gelsenkirchen.
Und wer dieses aufregende Buch gelesen hat, wird ihr aus vollem Herzen zustimmen.
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Gabriele Goettle

Gabriele Goettle, geboren 1946, studierte
Bildhauerei, Literaturwissenschaft,
Religionswissenschaft und Kunstgeschichte in Berlin.
Seit den 1980er Jahren schreibt sie Reportagen über
den Alltag in der BRD, für die sie zahlreiche Preise
erhielt. Zuletzt erschien bei Kunstmann Haupt- und
Nebenwirkungen. Zur Katastrophe des Gesundheits-
und Sozialsystems. Sie lebt in Berlin.

Pressestimmen

„Wie Gabriele Goettle die Menschen zum Sprechen bringt, das ist einfach bewundernswert,

offenbar steht ihr ein magisches Talent zur Verfügung.“

Ina Hartwig, DIE ZEIT
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